
Protokoll der 13. AStA-Sitzung des 48. AStA 
(30-11-2022)               

Anwesende: Ida, Max, Mei, Jasmin, Leo, Alina, Malte, Nathalie, 
Thilo, Jonas, Ogi 

Quorum: Die Hälfte des AStAs +1 

Beschlussgültigkeit: Eine relative Mehrheit entscheidet; bei mehrheitlicher Enthaltung wird 
der Antrag verschoben. 

Vertagung: 1 Person muss Vertagung vorschlagen, ¼ der Anwesenden müssen zustimmen 

Redeleitung: Mei 

Protokollführung: Malte  

TOP 0: Begrüßung  

TOP 1: Gäste 

TOP 2: Protokollabstimmung 

Abstimmung des Protokoll der 12. Sitzung 
11 - 0 - 0 Protokoll wurde angenommen 

TOP 3: Termine 

30.11. Iran Rallye 
30.11. TaF 
01.12. Eröffnung der schwulen Filmtage 
06.12. Workshop Einführung in die transformative Gerechtigkeit 
08.12. Treffen mit WiWi Fachschaft 

TOP 4:  Berichte 

Alina: TG, Aufbau Kommission gegen Diskriminierung 
Nathalie:TG 
Thilo: TG, Umzug 
Malte: TG, Umzug 
Jonas: TG, Website Dinge 
Ida: TG, fröhliches Doodlen 
Max: TG 
Mei: TG, Treffen mit Diversitätsanlaufstelle, diese kümmert sich um 
Sensibilisierungsprogramme der         Fachschaften 
Jasmin: TG, Treffen mit AntiRa AG 
Leo: TG 

TOP 5: Rektor TaF 

Mei berichtet vom Rektor TaF.  



TOP 6: Sensibilisierungsprogramme der Uni 

Die Uni startet Sensibilisierungsprogramme für Fachschaften auf freiwilliger Basis. Es 
war geplant, dass AStA und Fem*ref ein verbindliches Konzept für Fachschaften 
erarbeiten. Wir sehen das Angebot der Uni als ergänzend an, das ein noch zu 
erarbeitendes umfassendes Programm nicht ersetzt.  

TOP 7: alte Poster 

Es werden nochmal alte Poster des StiB Covers bestellt. Mei und Alina kümmern 
sich. 

TOP 8: DMS Antrag 

Antrag 48.13.01 250€ + Fahrtkosten für Dr. Hatun Karakas für den Vortrag Medizin 
und Islam 
10-0-1 Antrag wurde angenommen 

TOP 9: Snack mit dem Sek 

Bitte alle Doodlen!  

TOP 10: Open Globe Sammelbox 

Alina nimmt Kontakt auf 

TOP 11: Infobrief AK Asyl 

Wir erklären uns bereit die Druckkosten wieder zu übernehmen. Alina fragt die 
Kosten an. 

TOP 12: Software an Rechnern 

Der AStA möchte beim Stupa einen Antrag stellen, dass er frei darüber verfügen darf 
mit welcher Software er arbeiten möchte. 

 

 

 


